
Entscheidungshilfe für Schulleitungen:
Soll ein Antigen-Schnelltest an der Schule durchgeführt werden?

Hat Schüler/in Fieber ≥ 38°C und eines der 
folgenden  Symptome:
• Halsschmerzen
• Schnupfen oder Husten 
• Bindehautentzündung
• Ohrenschmerzen
• Übelkeit/Erbrechen
• Durchfall
• Verlust von Geschmacks- oder Geruchssinn

Schüler/in zeigt typische 
Symptome

Hat Schüler/in eines oder mehrere der 
folgenden Symptome?

• Husten
• Halsschmerzen
• Kurzatmigkeit
• Verlust des Geschmacks- oder 

Geruchssinnes
mit und ohne Fieber, falls es keine andere 
plausible Erklärung für diese Symptome gibt.

Schüler/in < 10 Jahre Schüler/in ≥ 10 Jahre

Der/die Schüler/in zeigt 
Beschwerden.

Ja NeinNein

Kein Antigen-Schnelltest 
erforderlich

Kein Antigen-Schnelltest 
erforderlich

Anruf Leitstelle & mobiles 
Team anfordern

Anruf bei 
Erziehungsberechtigten

Nein

Kein Antigen-Schnelltest 
möglich

Liegt Einverständniserklärung 
zur Testung vor oder erfolgt 
die Nachreichung vor Ort? 

(über 14 J. durch Schüler/in, 
unter 14 J. durch EB)

EB = Erziehungsberechtigte

Ja

Schüler/in
nach Hause schicken 

(bei unter 14 J. Abholung durch EB 
veranlassen)

Meldung bei der 
Gesundheitsbehörde

Schulärztin bzw. Schularzt 
anwesend?

Nein

Ja

Antigen-Schnelltest durch 
Schulärztin/Schularzt 

veranlassen

Nachfrage bei 
Erziehungsberechtigten: 

Sind andere Gründe für die 
Symptome wahrscheinlich? 

Information der EB 
über Testung an der Schule 

inkl. Klärung, ob EB bei 
Testung anwesend sein will

Nein

Ja



Antigen-Schnell-Test wurde 
durch Arzt bzw. Ärztin an der 

Schule durchgeführt

Lt. Ärztin / Arzt liegt ein 
begründeter Verdachtsfall vor

Lt. Ärztin/Arzt liegt kein 
begründeter Verdachtsfall vor

Klärung durch Schulleitung: 
Teilnahme am Unterricht 

möglich? 

Meldung des Verdachtsfalls 
bei der Gesundheitsbehörde 

durch Schulleitung

Information der 
Bildungsdirektion

Dokumentation der 
Entscheidung und der 

gesetzten Schritte

EB = Erziehungsberechtigte 

Information der EB 
durch Schulleitung über das 
Vorliegen eines begründeten 

Verdachtsfalles

Schüler/in nimmt am 
Unterricht teil

JaNein

Information d. EB und 
Abholung des Kindes 

veranlassen

Keine Meldung bei 
Gesundheitsbehörde 

erforderlich

Abholung d. Schüler/in 
organisieren

Entscheidungshilfe für Schulleitungen: 
Welche Konsequenzen ergeben sich aus dem Testergebnis?


